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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 15. September 1838 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Magistratsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 

〃 〃 Knoll 
Referat des Hr. Raths Maurer. 
 
5880. Georg Schikhofer um ein Darlehen von 266 fl CMz. 
Da das Haus des Bittstellers ao 1827 auf 850 fl CMz u. die Faßbindergerechtigkeit auf 80 fl CMz 
gerichtlich geschätzt u. ao. 1830 um 1120 fl CMz käuflich übernohmen worden sind, wird das 
Darleihen pr 266 fl CMz aus der Stadtkassa gegen dem bewilligt, daß der Antheil der Zäzilia 
Schikhofer u. der 1. Satzpost gelöscht, u. die 266 fl CMz ohne Verzug superintabulirt werden. 
 
5886. Kassaamt überreicht ad N. 4914 den Ausweis über die noch gegenwärtig bestehenden 
städtischen Aktivrückstände. 
Zurückzustellen mit dem, daß binnen 8 Tagen ein Ausweis hierüber vorgelegt werde, wo diese 
Rückstände speciell, die Ursache ihres Bestandes, und die Zeit, in welcher ihre Berichtigung zu hoffen 
ist, angeführt sind. 
 
5677. Joachim u. Rosalia Gschaider um ein 4 1/2 % Darleihen aus der Stadtkassa von circa 3000 fl bis 
4300 fl CMz. 
Bei vorhandener Sicherheit wird den Bittstellern das Darleihen von 4300 fl CMz aus der Stadtkassa 
gegen sogleiche Intabulation auf sämtlichen Realitäten, u. Extabulation der für Anna Rienzhofer 
intabulirten 2000 fl CMz bewilligt. 
 
Referat des Hr. Raths Buberl. 
 
5853. Anzeige des Karl Waidmann, daß er die Weißbäckerei auf seiner 
Schwarzbrotbäckergerechtsame ausüben werde. 
Zur Nachricht, u. hat sich Bittsteller nach den Polizeyvorschriften zu benehmen und zur Erwerbsteuer 
zu fatiren. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


